
Ganz ehrlich? Ich hätte auf die falsche
gezeigt. In der Oberliga spielen beide AE-
Modelle, soviel vorab. Und bei Preisen
von € 1300 bzw. 2600 freue ich mich auf
einen Ibanez-Test, der einmal nicht (wie
so oft) im hart umkämpften Budget-Seg-
ment angesiedelt ist, wo Ibanez ja regel-
mäßig mit erstaunlichen Preis/Leistungs-
Verhältnissen punktet. Mit den hier 
vorliegenden Test-Acoustics will der japa-
nische Groß-Hersteller auch mal wieder
zeigen, was man auf Top-Niveau zu bie-
ten hat. Ein Modell wurde in China gefer-
tigt, das andere in Japan – welche Quali-
tätsunterschiede bringt das heutzutage
eigentlich noch mit sich? Und, ist der
deutliche Preisunterschied gerechtfer-
tigt?

blond oder braun
Fangen wir mal mit der AE510-NT an, sie
ist das günstigere Modell aus dem chine-

sischen Werk und an der naturblonden
Decke aus Sitka-Fichte zu erkennen. Die
Schalllochumrandung ist aus feinen Strei-
fen Ahorn und Abalone gestaltet, das
Tortoise-Schlagbrett wirkt für meine Be-
griffe etwas gestaucht, ist aber auf jeden
Fall unique. 
Zargen und zweiteiliger Boden sind aus
Pau Ferro, einem Holz, welches in Härte
und Klang dem Palisander ähnelt und
mitunter auch als Eisenholz oder Bolivia-
nischer Palisander bezeichnet wird. Die
Korpuskanten sind sehr elegant mit
einem hell belassenen Pau-Ferro-Binding
eingefasst. Auch der Steg ist aus dem be-
sagten Eisenholz. Die Saiten sind hier mit
Ebenholz-Pins fixiert und laufen über die
kompensierte Stegeinlage aus Knochen
Richtung Kopfplatte. Die Mensur beträgt
653 mm.
Der Hals ist am 14. Bund angesetzt, klas-
sischerweise aus Mahagoni geschnitten,
mattlackiert und mit einem C-Profil ver-

sehen. Das eingefasste Pau-Ferro-Griff-
brett zeigt 20 schlanke fein-säuberlich
eingesetzte und polierte Bünde und auf-
wendige Einlagen aus Mother of Pearl.
Mit einer sehr kräftig ausgeformten Vo-
lute unterhalb des Knochensattels geht
der Hals in die Kopfplatte über. Hier ver-
richten Gotoh SG301-Mechaniken bei
einem Ratio von 18:1 zuverlässig ihren
Dienst.
Für die Verstärkung ins Elektrische sorgt
ein Piezo-Pickup unter dem Sattel, der
das Signal zum Klinke-Output im hinte-
ren Gurtpin leitet. Hier ist sonst nur noch
ein Batteriefach und eine Mute-Taste zu
finden – recht schlicht, oder? Weit ge-
fehlt! Jetzt kommt etwas Besonderes auf
den Plan, und zwar der: 
Ibanez Acoustic Guitar Preamp AGP10
Ibanez wollte kein riesiges Zargen-Cock-
pit, das die Statik und die Optik des In-
strumentes beeinträchtigt und hat kurz-
erhand den Preamp ausgelagert. Der
liegt nun, im stabilen Metallgehäuse, wie
ein Bodeneffekt bereit und kann alterna-
tiv auch auf ein Stativ geschraubt werden
– für bequeme on-the-fly-Bedienung. Er
bietet griffige, gut ablesbare, mittig ras-
tende Regler für Bass, Low Mid, Mid,
High Mid, Treble, Notch und Volume.
Neben Klinke In und Out gibt es auch
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Ibanez AE510-NT &
AE800-AS 
Eine dieser Gitarren kostet doppelt
so viel wie die andere. Und ich muss
gestehen, ich hätte auf den ersten
Blick nicht entscheiden können,
welche das ist. 
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noch ein Balanced XLR-Out für die PA.
Super praktisch. Wer das alles nicht
braucht, kann die AEs natürlich auch pro-
blemlos ohne den Preamp spielen.
Schauen wir uns die AE800-AS an. Dieses
Modell aus dem japanischen Mutterhaus
kommt – trotz identischer Korpusform –
völlig anders rüber und präsentiert sich
als die teurere im Bunde nicht etwa mit
mehr Lametta, sondern wirkt im Grunde
fast schlichter als die 510. Hier bei der 800
ist die Fichtendecke in einem Antique
Sunburst ausgeführt und Boden und Zar-
gen sind aus massivem afrikanischem Ma-
hagoni. Bei Steg und Griffbrett stoßen
wir auf Palisander. Bei Ersterem fallen die
Saitenpins ohne Dot-Inlays auf, bei Letz-
terem die einfachen Dot-Inlays zur La-
genkennung. Und wo bei der Chinesin
Echtholz-Bindings zum Einsatz kommen,
treffen wir bei der Japanerin auf etwas
profanes Neu-Weiß wie aus der Zahn-
pasta-Werbung. Positiv ausgedrückt: eine
Understatement-Gitarre. Die Mensur ist
übrigens mit 648 mm einen Hauch kürzer
als beim Schwester-Modell. Der Hals-
Kopfplatten-Übergang ist etwas zier-
licher gestaltet, an der Kopfplatte finden
wir Highend-Mechaniken von Gotoh
(SGS510Z) mit toller Haptik und Präzision. 

mit oder ohne eq
Das ist schon irre, mit Halsprofilen. Der ja-
panische Hals fühlt sich deutlich schlan-
ker an, als der chinesische. Ich checke das
schnell mal, und messe am Sattel einen
Unterschied von gerade mal 0,6 mm. Gut
in der Hand liegen beide Necks. Alles
steht im Dienst der ungetrübten Spiel-
freude: Griffsympathischer Hals, perfekte
Bundierung, Saitenlage und Intonation
und bester Zugang zu den hohen Lagen.
Mir kommt der etwas abgenutzte Begriff
„Allrounder“ in den Sinn, aber genau das
sind die beiden Ibanez. Egal welche Spiel-
technik, egal welches Genre – die AEs lie-

fern auf hohem Niveau und haben dabei
allemal das klangliche Potential, um Stil
und Charakter des Spielers zu transpor-
tieren. Und im Grundklang unterschei-
den sich die Test-Instrumente auch durch-
aus, ich weiß nur nicht, ob ich das in bes-
ser und schlechter unterscheiden möchte
… ist einfach Geschmackssache. Beide lie-
fern einen reichhaltigen, detailliert auf-
gespreizten HiFi-Sound mit Wärme in den
Bässen und Vitalität in den Höhen – kom-
biniert mit enormem Sustain und starker
Dynamik. Bei der 800er kommt dann
noch eine Extra-Prise Seidigkeit, Tiefe
und Charakter dazu – wir sprechen hier
aber nicht über eklatante Unterschiede,
eher über Nuancen.
Die werden genauso auch über Anlage
transportiert. Auch hier etwas mehr so-
nore Wärme und Ausgewogenheit sei-
tens der 800, dafür etwas mehr frische
Durchsetzung von der 510. Ich käme wohl
ganz gut ohne Regelmöglichkeiten aus,
aber die Idee mit dem ausgelagerten Pre-
amp ist schon gut. Hier kann man be-
quem ein gründliches Finetuning vorneh-
men – mit Reglern, die gut ablesbar und
griffig sind. Das ist bei Onboard-Syste-
men längst nicht immer geboten. 

resümee
Qualitätsunterschied marginal, Klang-
unterschied in Details, Preisunterschied
saftig. Verdammt gute Gitarren – ich täte
mich schwer, müsste ich mich entschei-
den. 
Die blonde 510 bietet das bessere
Preis/Leistungsverhältnis, gefällt mir (rein
subjektiv) optisch besser und fällt klang-
lich nur wenig ab. Die japanische 800er
legt in Sachen Sound noch eine (kleine)
Kelle drauf und verzichtet dabei auf jeg-
lichen Firlefanz. Ob das den doppelten
Preis rechtfertigt, muss jeder für sich
selbst entscheiden. Schön, dass man die
(schwere) Wahl hat. n

P L U S
• schlichte, stimmige,

wertige Designs
• Hölzer, Hardware,

Verarbeitung, Finish
• Werkseinstellung
• Bespielbarkeit
• externer Preamp im

stabilen Gehäuse
• feine Sounds

Ü B E R S I C H T
Fabrikat: Ibanez
Modelle: AE510-NT/AE800-AS
Typ: Steelstring-Acoustics
Herkunftsland: China/Japan
Mechaniken: Gotoh
Hals: Mahagoni
Sattel: Knochen
Griffbrett: Pau Ferro, Palisander
Radius: 16" 
Halsform: C-Profil
Halsbreite: Sattel 44,2/44,0 mm;
XII. 54,9/53,7 mm
Halsdicke: I. 21,0/20,4 mm; 
V. 21,8/21,1 mm 
Bünde: 20
Mensur: 653/648 mm
Korpus: Pau Ferro massiv/afrik.
Mahagoni, massiv
Decke: Sitka-Fichte, massiv
Oberflächen: Korpus: Hochglanz,
Hals: Satin
Steg: Pau Ferro/Palisander
Stegeinlage: Knochen, kompen-
siert
Saitenbefestigung: Saiten-Pins
aus Ebenholz
Saitenabstand Steg: 55,5 mm
Gewicht: 2,15/2,05 kg
Lefthand: nein
Elektronik: Ibanez Guitar Preamp
AGP10
Internet: www.ibanez.com 
Zubehör: guter Koffer, Preamp
AGP10, Manual, Tuch, Inbus, 
Saitenpin, Stegeinlage
Preise (Street): ca. € 1300/2600 

Ibanez AE Acoustics_Ibanez AE Acoustics  02.08.18  10:34  Seite 114



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency true
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType true
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Henriette-Black
    /Henriette-BlackItalic
    /Henriette-Bold
    /Henriette-BoldItalic
    /Henriette-CompressedBlack
    /Henriette-CompressedBlackItalic
    /Henriette-CompressedBold
    /Henriette-CompressedBoldItalic
    /Henriette-CompressedHeavy
    /Henriette-CompressedHeavyItalic
    /Henriette-CompressedMedium
    /Henriette-CompressedMediumItalic
    /Henriette-CompressedRegular
    /Henriette-CompressedRegularItalic
    /Henriette-CondensedBlack
    /Henriette-CondensedBlackItalic
    /Henriette-CondensedBold
    /Henriette-CondensedBoldItalic
    /Henriette-CondensedHeavy
    /Henriette-CondensedHeavyItalic
    /Henriette-CondensedMedium
    /Henriette-CondensedMediumItalic
    /Henriette-CondensedRegular
    /Henriette-CondensedRegularItalic
    /Henriette-Frames
    /Henriette-Heavy
    /Henriette-HeavyItalic
    /Henriette-Medium
    /Henriette-MediumItalic
    /Henriette-Regular
    /Henriette-RegularItalic
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
    /DEU (MM-Einstellungen ab 13.9.2004)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice


